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Tag der offenen Tür im 
Arsenal 
 

Volksfeststimmung im Arsenal 
 
Am Freitag, dem 1. Juni, luden das 
Heereslogistikzentrum Wien (HLogZ W) 
und die Heeresdruckerei (HDruck) zu 
einem Tag der offenen Tür in der 
Liegenschaft Arsenal. 
 
Der Kommandant des HLogZ Wien, Bgdr 
Ing. Reinhard Auner, konnte neben GenMjr 
Mag. Bernhard Bair viele Gäste aus Politik 
und Wirtschaft, der Zentralstelle, den 
Partnerfirmen und ehemalige 
Kommandanten begrüßen. 
 

 

Bild 1: GenMjr Mag. BAIR, Bezirksvorsteher 
HOHENBERGER, GenLt i.R. Dr. BECKER, 
Bgdr Ing. AUNER,  Obstlt KOBALD (v.l.n.r.) 

Ein Platzkonzert der Militärmusik 
Burgenland bildete den  schwungvollen 
Auftakt dieses „Familienfestes“ und über 
1000 Besucher ließen sich die Chance, 
Einblick in die Lager und 
Werkstättenbereiche bzw. über die 
Instandsetzung einzelner Waffensysteme 
zu nehmen, nicht entgehen.  
 

Höhepunkte der Veranstaltung   
 
Eine Sportvorführung von  Kpl Mario 
Rauscher, Österreichs  Nr. 1 im 
Kunstturnen,  begeisterte  die Zuschauer. 
Der Spitzensportler gab auch fachkundige 

Anleitung für die „ersten Turnübungen“ 
begeisterter junger Zuschauer. 
 

 

Bild 2: Mach mit beim Kunstturnen mit Kpl 
RAUSCHER! 

Ein Gewinnspiel mit tollen Preisen, 
Kostproben aus der Gulaschkanone und 
eine Luftburg waren Anziehungspunkte für 
Jung und Alt. Nach Ende der 
Informationsschau sorgte eine Band bis in 
die späten Nachtstunden für Unterhaltung. 
(KdoEU) 
 
 

„Zum Ersten, zum 
Zweiten und zum …“ 
 
Versteigerungen beim HLogZ W 
 

 

Bild 3: Schnäppchenjäger aufgepasst! 
 „Zum Ersten, zum Zweiten und zum 
Dritten!.“ Mit einem Rekordergebnis endete 

 



 
 
 

die, jeweils am ersten Dienstag im 
Monat, beim Dorotheum in Wien, 
stattfindende Versteigerung von diesmal 
148 Heereskraftfahrzeugen und 
technischem Gerät am 5. Juni.  
 

Rekordergebnis eingespielt 
 
Es konnten über 730.000 € für die 
ausgeschiedenen Fahrzeuge erzielt werden. 
Dieses traumhafte Ergebnis stellt alle 
bisher bei Versteigerungen erzielten 
Gewinne in den Schatten.   Die 
Fahrzeugflotte war bei  den Bietern sehr 
gefragt.  
 

Vorher Besichtigung im Arsenal 
Die Auktionsstücke können jeweils  in der 
Vorwoche im Arsenal besichtigt werden             
Auch LKW und Busse kamen unter den 
Hammer. Das Angebot ist vielfältig! 
(KdoEU) 
 
 

Geschäftsordnung 
 

Die Geschäftsordnung (GO) eines 
Gremiums, englisch rules of order oder 
rules of procedure, ist die 
Zusammenfassung aller 
Verfahrensregelungen, nach denen 
Sitzungen und Versammlungen dieses 
Gremiums abzulaufen haben. Sie kann 
Bestandteil einer Satzung sein, meist 
allerdings wird sie im Zuge der 
Gründung durch Beschluss der 
Berechtigten festgestellt. 

Nicht immer existiert eine geschriebene 
Geschäftsordnung: Vielmehr werden 
meist bestimmte Verfahrensweisen 
schon seit langer Zeit als 
Gewohnheitsrecht praktiziert und sind 
als geltende Richtlinien allgemein 
anerkannt. 

Auch die ausführlichste 
Geschäftsordnung wird nicht alle 
Eventualitäten zu regeln imstande sein. 
(Auszug aus wikipedia.de 

 
Artikel zieht Kritik nach sich! 
 
Unser Artikel „Frühling im HLogZ W“ hat 
engagierte Kritiker auf den Plan gerufen. 

Vorweg genommen sollte dieser Artikel 
keineswegs eine existierende 
Geschäftsordnung kritisieren oder als 
unnotwendig klassifizieren! 
 
Wir freuen uns natürlich, dass unsere 
Artikel gelesen werden und noch mehr 
darüber, dass über die Inhalte nachhaltig 
diskutiert wird.  Diskussionen rufen 
Nachdenkprozesse, diese wiederum 
Entwicklungsprozesse hervor und 
Änderungsprozesse können folgen.  
 
Der wesentliche Inhalt – und darum ging es  
letzten Endes – war eine mögliche 
Führungsproblematik, die in jeder Firma, in 
jedem Betrieb, in jedem Konzern 
auftauchen kann. Der Artikel basierte auf 
allgemeinem Grundwissen für Manager, 
sollte die Wichtigkeit des qualitativen 
Führens, besonders in der 
Abteilungsebene, hervorheben und auf die 
Wichtigkeit hinweisen, dass Regelwerke 
„engagiert gelebt“ werden müssen! 
 

Geschäftsordnung im 
Unternehmen 
 
Von der Definition des Begriffes 
Geschäftsordnung her – im Internet findet 
sich der Begriff eher im Zusammenhang 
mit Vereinigungen, Gremien, vorwiegend in 
der Politik usw. – ist darunter die 
Zusammenfassung von Regelungen, 
Definition von Abläufen usw. zu sehen. 
 
Je größer der Betrieb, ein Unternehmen, 
umso mehr Bedeutung erhält eine 
Geschäftsordnung: Hier nur einige der 
vielen Vorteile: 
 

 Sie ermöglicht jedem Mitarbeiter 
wichtige Regelungen, Verfahren, 
Beschreibungen von Abläufen usw. 
nachzulesen! 

 Sind in ihr Verantwortlichkeiten 
geregelt, kann jeder sofort 
nachschlagen, wer wofür zuständig 
ist! 

 Mühseliges Hinterfragen, 
Fehlerquellen, unnötige Tätigkeiten 
können von vornherein vermieden 
werden! (QM!) 

 Sie dient quasi als Gedächtnis  - 
„Steht das nicht in der GO?“. 

 Sie erleichtert das Evidenthalten, 
wenn notwendige Änderungen 
durchgeführt werden müssen usw. 

 
Auch hier ist Mitarbeit gefragt 
Aber wie vorhin erwähnt, muss die 
Geschäftsordnung gelebt werden. Damit ist 



 
 
 

jeder Mitarbeiter aufgefordert, sich daran 
konstruktiv zu beteiligen. Kennen Sie noch 
weitere Vorteile einer Geschäftsordnung? 
Dann schreiben Sie uns diese bitte unter 
freundehlogzwien@gmx.at – wir freuen uns 
über Ihre Meinung! (G.H.) 
 

Informationsveran-
staltung KdoEU 
 
Besuch bei Werkstattkompanie 
des HLogZ W 
 
Reger Andrang herrschte am 26. Juni bei 
der Informationsveranstaltung des 
Kommando Einsatzunterstützung in der 
Burstynkaserne in Zwölfaxing. GenMjr Mag. 
BAIR lud die Bevölkerung und ehemalige 
Mitarbeiter des KdoEU, der HBA Brunn und 
des HLogZ W ein um über die aktuelle 
Entwicklung des ÖBH und im Speziellen des 
KdoEU zu informieren. 
 

 

Bild 4: GenMjr Mag. BAIR mit 
Bürgermeister STÖCKL (re.) und Besucher 

Der Besuch des Bürgermeisters von 
Zwölfaxing unterstrich die Bedeutung 
dieser Veranstaltung – ist doch das BH in 
dieser Region ein wichtiger Arbeitgeber. 
BgMst STÖCKL konnte sich aus erster Hand 
über die geplanten Maßnahmen, die 
Werkstattkompanie des HLogZ W 
betreffend, informieren. 
 
Beachtenswerte Lehrsammlung 
der Panzertruppenschule 
 
Nach einer regen Diskussion besuchten die 
Teilnehmer die Lehrsammlung der 
Panzertruppenschule. Einleitend brachte 
der Kommandant Bgdr ANGETTER den 
Gästen die Geschichte der Garnison 
Zwölfaxing näher. Danach führte Hptm Ing. 
BRÖDL die Teilnehmer durch die 
Lehrsammlung. Diese wurde im Jahr 2004 
an der Schule eingerichtet, um die 
Entwicklung der mechanisierten Truppe 
darzustellen. 
 

 

Bild 5: Faszinierte Besucher folgen den 
Ausführungen von "Mr. Panzermuseum" 
Hptm Ing. BRÖDL 

Die Exponate sind großteils Leihgaben des 
HGM. Zum Abschluss lud der Verein 
„Freunde des HLogZ W“ die Teilnehmer in 
die Cafeteria der Kaserne ein, wo noch in 
angeregten Gesprächen Erinnerungen 
aufgefrischt und die Zukunft diskutiert 
wurden. (KdoEU) 

 
Gratulation! 
 
Unserem Freund, ADir Obst Ing. FÖDISCH 
wurde der Berufstitel „Regierungsrat“ 
verliehen – wir gratulieren! 
 
 

Terminvorschau 
 
Prüfen Sie Ihren Terminkalender! 
 
NEU im Programm: 
 
DO 13. September 2007 

SOMMERAUSKLANG IN OTTAKRING 

Erstmals mit Live-Musik! 

 

NEU im Programm: 
 

03. Oktober 2007 1800 Uhr 

BENEVIZVESPER in der Michaelerkirche 
WIEN anlässlich 35 Jahre 
Heeresversorgungschule 
 

 

12. – 14. Oktober 2007 Wehrpolitische 
Reise nach Slowenien und Italien 
 
07. November 2007 Außerordentliche 
Generalversammlung – Legen Sie die neue 
Richtung fest! 



 

 

 

 
 
 

            
 Freunde des Heereslogistikzentrums Wien 
           1030 WIEN, Kelsenstrasse 4 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

(Dieser Platz ist versand- 
technisch freigehalten) 

 

 

Sponsoren der wehrpolitischen Reise 
 

 

 

 

 

 

 

 
 

Erich HOHENBERGER 
Bezirksvorsteher 
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 Wir haben auf Ihre Kreativität und Ihr 
Talent gewartet! Wir suchen: 
 

• Chefredakteur für friendmail 
• Mitarbeiter für friendmail 
• Moderator, DJ 
• Und wie immer Sponsoren 

 
Meldung unter 0699/10 22 13 42  

   


